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Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV)

TTC Rödental : TSV Zell 
Samstag, 11.03.2023, 19:00 Uhr

Weisser macht den Sack zu

Im umdatierten Spiel der Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV) traf die Mannschaft des
TTC Rödental am vergangenen Samstag im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Zell. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Niklas Weisser. Garant für diesen Heimspielsieg
waren Weidemüller und Weisser, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass der TTC Rödental dieses Match mit 2 und der TSV Zell mit einem
Ersatzspieler bestreiten musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf dem falschen Fuß erwischten Jahn / Weidemüller ihre Gegner
Rotsching / Göhrig beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Beim 3:0-Erfolg gelang es Grambs / Weisser
die Gastspieler Heinold / Fischbach in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Kreuz / Hartel konnten im Spiel gegen Völtl / Heinold einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:
0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Benjamin
Jahn gegen Manfred Fischbach durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jan Schwadtke, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Alexander Heinold verlor. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Zähler für das Team verpasste Oliver Grambs bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Marc Völtl. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Silvan Weidemüller gegen Thomas Rotsching bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich
Silvan Weidemüller zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Niklas Weisser war im Einzel
gegen Karsten Göhrig nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Einen Sieg fuhr Uwe
Hartel beim 13:11, 11:4, 7:11, 11:9 gegen Klaus Heinold ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TTC Rödental und des TSV Zell. Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von
Benjamin Jahn gegen Alexander Heinold. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Jahn damit auf 11, während er bislang 15 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Jan Schwadtke letztlich auf Lager,
um Manfred Fischbach final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. 2:3 endete das
Einzel zwischen Oliver Grambs und Thomas Rotsching aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Grambs nun bei 11:10, während
Rotsching bislang 8 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 7:5. Beim 3:0-Erfolg gegen Marc Völtl zeigte Silvan Weidemüller indessen seinem
Gegner die Grenzen auf. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:0 für
Weidemüller und 3:6 für Völtl seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Überzeugend war der Erfolg in drei
Sätzen von Niklas Weisser wenig später gegen Klaus Heinold. 16:4 (Weisser) bzw. 5:20 (Heinold)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Rödental am 18.03.2023 gegen die TSG 2005 Bamberg
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 25.03.2023
gegen den SV Rothenkirchen 1946 versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Rödental

Doppel: Jahn / Weidemüller 1:0, Grambs / Weisser 1:0, Kreuz / Hartel 1:0 
Einzel: B. Jahn 1:1, J. Schwadtke 0:2, O. Grambs 0:2, S. Weidemüller 2:0, N. Weisser 2:0, U. Hartel
1:0 

 TSV Zell
Doppel: Heinold / Fischbach 0:1, Rotsching / Göhrig 0:1, Völtl / Heinold 0:1 
Einzel: A. Heinold 2:0, M. Fischbach 1:1, T. Rotsching 1:1, M. Völtl 1:1, K. Heinold 0:2, K. Göhrig 0:1


